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Newsletter S4T 5. Juli 2019  

Geschätztes Projektteam, geschätzte Kolleginnen und Kollegen 

Heute erhaltet Ihr bereits die zweite Ausgabe des S4T-Newsletters. Die Workshops zur 

Prozessharmonisierung und zum Stammdatenkonzept laufen bereits auf Hochtouren. An 

dieser Stelle möchten wir Euch herzlich für das grosse Engagement und die aktive Teil-

nahme im Projekt bedanken. Falls sich im Rahmen der Workshops noch Fragen ergeben, 

die ihr gerne geklärt haben möchtet, kontaktiert uns bitte und wir kümmern uns darum! 

Freundliche Grüsse 

Euer Projektleitungsteam – Patrick Langenegger, Martin Kindle & Alexander Blank 

Allgemeine Informationen 

 In den Workshops wird ein Prototyp-System eingesetzt, an welchem die behandelten 

Prozesse durchgespielt werden. Der Fokus der Workshops liegt jedoch nicht auf der 

systemtechnischen Ausgestaltung des SAP-Systems, sondern auf der inhaltlichen De-

finition der zukünftigen Prozesse (Phase "Prozessharmonisierung und Stammdaten-

konzept"). Entsprechend gilt es zu entscheiden, ob die diskutierten Prozesse, welche 

so in SAP im Standard umsetzbar sind (nur was in den Workshop gezeigt wurde), ge-

eignet sind und falls nicht, welche Abweichungen (Gaps) zu prüfen sind.  

 Eine offene und aktive Diskussion in den Workshops ist enorm wichtig, um ein ge-

meinsames Verständnis zu den jeweiligen Themenkomplexen herzustellen. Hierzu ist 

hin und wieder auch der Austausch in grösserer Runde notwendig, um entsprechend 

integrativ ein gegenseitiges Verständnis für die Anforderungen aus den einzelnen Be-

reichen zu fördern. Dies wird entsprechend in der weiteren Planung berücksichtigt. 

 Das SAP-Glossar befindet sich aktuell in der Umsetzung und wird voraussichtlich bis 

Mitte Juli vorliegen. Wir werden Euch hierzu entsprechend zeitnah informieren. 

 Um die Projektadministration für alle Beteiligten zu vereinfachen, bitten wir Euch, 

sämtliche Informationen und Dokumente zentral im Projektordner abzuspeichern und 

via E-Mail lediglich den Link zu versenden (bei fehlenden Zugriffsrechten oder Unklar-

heiten zur Ablage meldet Euch direkt beim PMO). 
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Was lief bis jetzt gut? 

 Teilnehmende bringen sich aktiv ein, konstruktive Diskussionen auf Augenhöhe, wir 

lernen voneinander und erhalten interessante Inputs der anderen Gesellschaften 

 die Berater sind gut vorbereitet und kompetent 

 wir bauen die Prozesse und das Wissen auf und kommen planmässig voran 

Was möchten wir verbessern? 

 Workshops Variantenkonfiguration: Da das Thema sehr umfassend und komplex ist, 

wird der Fokus noch mehr auf Themen, welche konkret diesen Workshop betreffen, 

gelegt. Ein einfaches Modell steht zum nächsten Workshop zur Verfügung.  

 teilweise hohe Teilnehmeranzahl in Workshops  Reduktion in Abklärung 

 Agenda, welche im Voraus versendet wird, erfolgt zukünftig detaillierter 

Systemtechnische Hinweise 

 Die Variantenkonfiguration wird uns viele Vorteile bringen, z.B. aus Sicht Aufwand 

und Prozessdurchführung. Details und Tiefe der Ausprägung sind im Projektverlauf je-

doch noch festzulegen (nicht jeder Artikel muss „durchkonfiguriert“ werden). Die kon-

krete Ausgestaltung der Modelle wird in dieser Projektphase erarbeitet. 

 Die Entscheidung, welche SAP-Module und welche Komponenten ausserhalb des SAP-

Standards zum Einsatz kommen, wird in der Phase "Definition IT-Architektur" erarbei-

tet (Q4 2019). Die entsprechenden Anforderungen aus den Workshops werden von 

der Projektleitung zentral gesammelt. 

 Die endgültige technische Gestaltung des SAP-Systems und die Erweiterung mit loka-

len Elementen werden zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen des Rollouts in der 

jeweiligen Gesellschaft behandelt. Dabei werden die in der Prozessharmonisierung ab-

genommen Prozesse nur in Ausnahmefällen und nach Rücksprache mit den Hauptge-

schäftsprozesseignern aller Gesellschaft verändert. 

 Das SAP-System wird mehrsprachig (z.B. Deutsch, Polnisch, …) zur Verfügung stehen. 

Ausblick / Nächste Schritte 

 In den nächsten zwei Wochen finden weitere Workshops bei Garant und Prüm statt, 

bevor es in die Sommerpause geht. 

 Feedbacks zu den Workshops, zum Newsletter oder zu sonstigen Projektthemen neh-

men wir gerne jederzeit direkt entgegen (Programmleitung oder PMO). 
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